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vermutlich in das Jahr 1421. — Wohl noch auf das Jahr 1420 beziehen sich die Angaben der KR Naumb. 

Bil. 274 u. 274% unter der Überschrift [eysa] versus Pragam unter dem Datum 1421 Febr. 12. — Über einen 

erfolgreichen Zug des Nikolaus Lobkowitz von Hassenstein mit den Bürgern von Drüx und Komotau gegen 

die das Land rlündernden Saazer Ende Jan. oder Anfang Febr. 1421 vgl. Laurenzius v. D. 471. — Das Vor- 

T rücken der Hussiten im nordwestlichen Böhmen (Fall von Komotau, Kaaden, Maschau, Laun, Saaz, Schlan) 

März 1418 (vgl. Binder I 128 ff.) veranlaßte Anfang Apr. die Sendung meifnischer Truppen nach Brüx. Vgl. 

AR Colditz Bl. 97%; AR Eilenburg Bl. 28; AR Grimma Bl. 30^. — Als sich dann im Ma: die Hussiten gegen 

die nördlichen Grenzgebiete wandten (vgl. C.d. Lus. sup. II 1,46), erfolgte ein Aufgebot; vgl. AR Grimma Dl. 30°; 

AR Colditz Bll. 39, 39%, 116^, 985, 99. Der Vogt von Colditz lag dann vor Dux, Juni 4, kehrte aber kurz darauf, 

10 Juni 5, wieder zurück, AR Colditz Bll. 116 u. 39%; KR Naumb. Bl. 266. Der Zug nach Prag unterblieb 

wohl, da die Burg daselbst am 8. Juni 1421 durch die königliche Besatzung den Pragern übergeben wurde. 

Vgl. Bartoschek v. D. 591}., Laurenzius v. B. 484 (mit Datum Juni 4), Binder 151. An der Richtigkeit der 

Jahreszahl der nachstehenden Urkunde ist wohl nicht zu zweifeln, da der Tag Prokop i. J. 1421 au] einen Freitag 

fiel; auch stimmen dazu die Angaben in den Noten a und b und die Bemerkung der KR Dr. Bl.17. Von einem Siege, 

15 den die Meißner über Ziska um diese Zeit erfochten, ist freilich sonst nichts bekannt; es handelt sich wohl um 

ein unbegründetes Gerücht. 

Ein Ungenannter schreibt an einen ungenannten Fürsten, das der bothe von 

Pragau vorkomen ist und einer von herczog Wytowd kegen Behemen gelauffen ist®), 

und über große Streitigkeiten zwischen den Parteien in Böhmen. — Ouch wisse euwir 

20 gnade, das der von Meissen obengelegen hat deme Sischken und wol ezen tuwsundt 

der Behemen tot bleben sien, und man kan nicht gewissen, ap Sischke tot ader lebending 

sey. Und der von Meyssen leidt im felde adir die sienen, und en reithen czu alle tage 

leuwte, und die Behemen sullen alle) sien, herren, die gemeine gemeinlich pfaflen und 

gebauer, am fritage in die Procopii®) ezu Pragow und wollen eins werden, wie sie den 

25 von Meissen uss deme lande brechten und ouch wie sie is vor wert halden sullen und 

mechten, wenn en anet ir unselde, und sien in grossen forchten dorumb, das sie in drei 

teil czurissen sin. Die mährischen Herren hätten sich ihnen nicht ganz angeschlossen, 

sondern sechs Wochen Bedenkzeit ausgemacht. Wenn sich der Briefempjänger erhebe, 

so würden viele Böhmen sich ihm ergeben. Den Ausgang der Prager Tagung will er ihm 

30 mitteilen. — Gegeben 2c. in die visitacionis Marie. 

144. 
Räte und Gemeinden der drei Städte Prag, die Hauptleute der Herren und der Ritterschaft und 

die vereinten Gemeinden des Königreichs Böhmen fordern Markgraf Friedrich IV. unter Über- 

| sendung der vier Prager Artikel auf, König Sigismund in seinem ungerechtfertigten Vorgehen 

35 gegen die Böhmen nicht zu unterstützen. 1421 Juli 7. 

Gedr.: Joh. Cochlaeus, Ilistoriae Hussitarum libri duodecim (1549) I 198 (wohl Übersetzung eines deutschen 

Originals). 

Anm.: Unter den Ausstellern ist wohl die durch Beschluß des Caslauer Landtags von 1421 Juni 7 eingesetzte 

Regierung der 20 Direktoren zu verstehen; vgl. Palacky, Gesch. von Böhmen III 2,222 ff., v. Bezold I 53]., 

40 Binder 11 5f., u. a. 

Magistri civium, consules et communitates maioris minorisque et novae 

civitatis Pragae, capitanei baronum militumque et clentum atque congregacionis 

143. a) 1421 Juni 16 kehrien die an Kg. Wladislaw von Polen gesandien II ynek von Kolstein und der 
Prager 

Bürger Mix Hrdonka nach Prag zurück; mit ihnen kam ein Gesandter W itolds, W yszek Raczynski. Benesch 

45 v. W. 4,71 ( [élschlich zum Jahre 1422). Vgl. Palacky,Gesch. von Böhmen 111 2,256; Coll, M 10G. Bd4.15,463f. 

b) allen Hachr. c) Juli 4. Die Synode tagte vom 4. bis 7. Juli im Karolinum in der Prager Altstadt. Lauren- 

zius v. D. 499 ff. Vgl. u.a. Math. Uhlirz, Die Genesis der vier Prager Artikel, in den Sbb.der K. Akad, d. 

| Wiss. in Wien, phil.-hist. Kl. 175,3 u. 12.


